
LOKALES

LEOBERSDORFER
AMTSBLATT

Amtliches Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Leobersdorf  ·  An einen Haushalt  ·  P.b.b.  ·  Zu.-Nr. W06214U

1/2013

Aus dem Inhalt
Vorwort                                        Seite 3

Fasching 2013                          Seite 4/5

Aus der Gemeinde                     Seite 6/7

Eine Gemeinde zum Anbeißen
„Essbares Leobersdorf“                 Seite 8

Wahlergebnisse                            Seite 9

Lokales                                 Seite 10/11

Wer kennt wen?                         Seite 13

Erfolgreiches Jugendtreff             Seite 15

Wir gratulieren                           Seite 17

Was ist los                            Seite 18/19

Serviceseite                                Seite 21

Hilfswerk/Caritas                         Seite 23

Neues aus der Wirtschaft      Seite 24/25

Berichte aus den
Schulen                                      Seite 26

Vereine                           Seite 27/29/31

Leobersdorf nimmt ab                 Seite 33

Infos über den 
Brückenlauf 2013                      Seite 35

LEOBERSDORF BEWEGT SICH! Beim Brückenlauf am 1. Mai werden wieder 1500 Teilnehmer-
Innen erwartet. Und noch im Frühjahr stehen im neuen bewegungs.reich Leobersdorf acht exakt
vermessene Routen mit Kilometrierung und fixer Beschilderung für alle Spaziergänger, Läufer,
Nordic Walker oder Wanderer bereit.
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ASIA-RESTAURANT
SPEZIALITÄTEN

Hauptstraße 35
2544 Leobersdorf

Tel./Fax: 02256/64 838

Großer Wintergarten

eigener Parkplatz

Gemütliche 
Atmosphäre

Großes Mittagsbuffet

JETZT NEU!

Sushi + Maki  · Thailändische Spezialitäten

Täglich geöffnet: 11.30 – 15.00 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr GANZTÄGIG BUFFET!

ANZEIGEN

Tel. 02256/81 61 77
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Ein selten strenger Winter neigt sich dem
Ende zu, aber der Frühling nähert sich un-
aufhaltsam. Voller Tatendrang freuen wir
uns schon darauf, die zahlreichen in den
Wintermonaten vorbereiteten Vorhaben
und Aktivitäten für unsere Bürger umsetzen
zu können. Den Höhepunkt der Festlichkei-
ten des Jahres 2013 bildet die Veranstal-
tungsreihe vom 4.10.- 6.10.2013 anlässlich
des „700-jährigen Marktrechtes“.
Es liegt mir besonders am Herzen, an dieser
Stelle zweier Altbürgermeister zu geden-
ken, die in den letzten Wochen verstorben
sind. Sowohl Herr Erich Frisch als auch Herr
Johann Heiden waren Persönlichkeiten, die
mit viel Engagement für unsere Heimatge-
meinde Leobersdorf gewirkt haben. Über
mehr als eineinhalb Jahrzehnte haben sie
die Geschicke in unserer Gemeinde geleitet
und ich danke ihnen dafür, dass sie bereit
waren, Engagement und  Verantwortung
zum Wohle von uns allen zu übernehmen.
Mögen sie in Frieden ruhen.
Wie gewohnt, werden wir Ihnen in dieser
Ausgabe des Amtsblattes die wichtigsten
Ereignisse der letzten 3 Monate und einen
Ausblick auf die kommenden Highlights
präsentieren.  
Besonders eingehen möchte ich auf das von
zwei privaten Betreibern initiierte Verab-
schiedungszentrum (Krematorium). 
Vor über einem Jahr wurde die Marktge-
meinde Leobersdorf erstmals vom Umwelt-
analytiker DI Peter Tappler kontaktiert.
Dabei stellte er uns seine Idee zur Errich-
tung eines solchen Zentrums in Leobersdorf
vor. Seit damals haben wir uns in minde-
stens 6 Sitzungen des Verwaltungsaus-
schusses, des Ortsentwicklungsausschusses

und des Gemeindevorstandes sachlich und
frei von Emotionen mit diesem Thema aus-
einandergesetzt und sogar eine ähnliche
Anlage in Deutschland besichtigt. Wir konn-
ten uns hautnah davon überzeugen, dass
eine moderne Anlage nur minimalste Emis-
sionen verursacht und es absolut zu keiner
Belästigung von Anrainern kommt. In der
Folge haben wir lange darüber diskutiert, ob
eine solche Anlage in Leobersdorf gebaut
werden soll oder nicht.
Nach umfangreichen Recherchen waren wir
in allen befassten Gremien einhellig der
Meinung, dass immer mehr Mitmenschen
sich für eine Feuerbestattung entscheiden
und daher ein Bedarf an einem zusätzlichen
Verabschiedungszentrum im südlichen Nie-
derösterreich gegeben ist. Bei sorgfältiger
Planung und gewissenhafter Betriebsfüh-
rung sehen wir auch keinen Grund, warum
eine solche Anlage nicht in Leobersdorf er-
richtet werden sollte. 
Um nachhaltig eine ordentliche Betriebs-
führung gewährleisten zu können, ist es
sinnvoll, wenn die Marktgemeinde sich
auch an der Betreibergesellschaft beteiligt.
Letztendlich tut man sich als Eigentümer
viel leichter, dafür zu sorgen, dass ge-
wünschte Maßnahmen rasch umgesetzt
werden. Als Behörde ist es, wie wir wissen,
manchmal schier unmöglich dafür zu sor-
gen, dass Missstände abgestellt werden.
Sollte es, wider Erwarten, durch den Betrieb
des Verabschiedungszentrums zu irgend-
welchen Problemen kommen, so könnte die
Marktgemeinde Leobersdorf  nur als Mitei-
gentümer  kurzfristig die Abstellung allfäl-
liger Missstände veranlassen.
Alle entsprechenden Beschlüsse wurden 
in den damit befassten Gremien  immer 

einstimmig gefasst – nie hat es auch nur
eine Gegenstimme oder Stimmenthaltung
gegeben.
Umso überraschter bin ich daher, dass Sie
jetzt mit zum Teil völlig falschen und halt-
losen Behauptungen verunsichert werden.
Zusammen mit diesem Amtsblatt erhalten
Sie eine Broschüre mit den wichtigsten In-
formationen zu der geplanten Anlage. Diese
Broschüre haben wir vorbereitet, um Sie
sachlich und umfangreich zu informieren.
Es gibt hier absolut nichts zu verheimlichen!
Wir sind uns sicher, dass die geplante An-
lage dem neuesten Stand der Technik ent-
spricht und es zu keinen Belastungen für
Anrainer kommen wird.
Weitere Informationen und Antworten zu
den häufigsten gestellten Fragen finden Sie
auch im Internet unter www.leobersdorf.at.
Natürlich stehe ich Ihnen auch persönlich
gerne für ein aufklärendes Gespräch zur
Verfügung. 
Abschließend möchte ich festhalten, dass
die Marktgemeinde sich an dem Projekt nur
deshalb beteiligt, weil wir den Eindruck ge-
wonnen haben, dass die Mehrheit der Le-
obersdorfer dieses Vorhaben befürwortet. 
Ich wünsche Ihnen, liebe Leobersdorferin-
nen und Leobersdorfer, viel Freude beim
Lesen dieses Amtsblattes und ich würde
mich freuen, wenn Sie mir Ihre Meinung zum
geplanten Verabschiedungszentrum mit-
teilen (andreas.ramharter@leobersdorf.at). 

Liebe Leobersdorferinnen,
liebe Leobersdorfer!

Ihr Bürgermeister Andreas Ramharter
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AUS DER GEMEINDE

Gleichenfeier in Wohnhausanlage Wr. Neustädter Straße
In der im Bau befindlichen Wohnhausan-
lage in der Wr. Neustädterstraße gab es
Grund zu feiern: Die Dachgleiche wurde er-
reicht. Die Anlage besteht aus 38  Wohnun-
gen und sechs Reihenhäusern. Eine Tief-
garage wird genügend Platz für die Fahr-
zeuge der Anrainer bieten. Für die Kinder ist
ein Spielplatz vorgesehen. Die Wohnungen
im Erdgeschoß haben Terrassen mit Eigen-
gärten, in den Stockwerken sorgen Loggien,
Terrassen und Balkone für ein gutes Wohn-
gefühl – ebenso wie die kontrollierte Wohn-
raumlüftung. Die Wohnungen können mit
einer Kaufoption gemietet werden. 
Interesse? Derzeit sind noch 6 Wohnungen
mit Garten, 10 Wohnungen mit Balkon, 4
Wohnungen mit Dachterrassen, 2 Wohnun-
gen mit großer Terrasse und 1 Reihenhaus
zu vergeben. Alle Infos am Wohnungsamt
der Marktgemeinde unter der Telefonnum-
mer 02256/623 96 DW 39.

Im Jahr 2012 hat die Marktgemeinde 
Leobersdorf im ordentlichen Haushalt 
(laufende Geschäfte) ca 16 Millionen Euro
eingenommen. Ausgegeben wurden im 
selben Zeitraum ca 15,6 Millionen Euro. 
Daraus ergibt sich ein Einnahmenüber-
schuss in Höhe von ca 400.000 Euro. 
Die größten Kostenblöcke im ordentlichen
Haushalt der Marktgemeinde Leobersdorf
sind die allgemeine Verwaltung, die Kinder-
gärten und Schulen, das Gesundheitswesen
sowie unser Abwassersystem.
Im Bereich des außerordentlichen Haushal-

April und Mai: 
Bauarbeiten 

am Rathausplatz
Der Leobersdorfer Rathausplatz wird einem
„Frühjahrsputz“ unterzogen: Schäden, wie
etwa Risse durch Eis, ausgebrochene Steine
oder lockeres Rigol, werden in den nächsten
Wochen saniert. 
Konkret finden die Bauarbeiten von 8. April
bis 20. April und von 6. Mai bis 18. Mai statt.
Die Marktgemeinde ersucht um Verständ-
nis, dass es in dieser Zeit zu Verkehrs-
behinderungen im Bereich Hauptstraße 
kommen kann.

Nachgefragt!
Glühbirnen, Energiesparlampen und LEDs sind in aller Munde – wie viele
Lampen erhellen eigentlich die Leobersdorfer Volksschule? 

In der Leobersdorfer Volksschule sind insgesamt 898 Leuchtstoffröhren montiert.
Mehr als die Hälfte der Leuchten, nämlich exakt 477 Stück, haben  18 Watt, ge-
folgt von 266 mit 58 Watt. 135 Leuchtstoffröhren haben 36 Watt und 20 Stück
haben eine Leistung von 38 Watt. Pro Jahr müssen übrigens 250 Stück ausge-
wechselt werden. 

Auch Fragen an Leo? Einfach per Email: 
amtsblatt@leobersdorf.at – Kennwort „Leo Fragezeichen“

tes (die Projekte der Gemeinde) haben wir
2012 ca. 6,2 Millionen Euro  ausgegeben.
Der mit Abstand größte Teil davon wurde 
in die neue Wohnhausanlage in der Wiener
Neustädterstrasse 5 – 7 investiert. Es wur-
den aber auch 500.000 Euro für die Instand-
haltung und Erneuerung unseres Straßen-
netzes ausgegeben. Ein weiterer großer
Kostenblock war die Anschaffung des neuen
Einsatzfahrzeuges für unsere Feuerwehr.
Der Rechnungsabschluss 2012 der Markt-
gemeinde Leobersdorf  dokumentiert die
kontinuierlichen Bemühungen um ein aus-

geglichenes Budget und die Erfolge der 
unternehmerischen Führung. Obwohl die
„Zwangsabgaben“ für Krankenhäuser, so-
ziale Wohlfahrt, etc. kontinuierlich steigen,
konnten in Leobersdorf 2012 auch zahl-
reiche Projekte umgesetzt werden. 
„Wieder einmal konnten wir in einem
schwierigen Umfeld beweisen, dass in 
Leobersdorf gut gearbeitet wird und wir 
mit den uns anvertrauten Geldern verant-
wortungsvoll umgehen“, so Bürgermeister
Andreas Ramharter.

Rechnungsabschluss 2012 der Marktgemeinde
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Die Marktgemeinde nimmt heuer umfangreiche Straßensanie-
rungsarbeiten in Angriff. So werden der Kottingbrunner Weg, die
Lehargasse, die Brucknergasse und die Parkgasse komplett neu
gestaltet. Weiters werden die Kreativtechnikgasse, Wittmann-
gasse, Enzesfelderstraße und die Beethovengasse mit einer Dünn-
schichtdecke saniert. 
Bürgermeister Andreas Ramharter: „Wir hätten heuer gerne noch
mehr Straßen saniert, allerdings waren die Netzbetreiber für 
Leitungen von Gas, Wasser und Strom nicht rasch genug zur
Stelle.“ Bei neuen Straßen soll nämlich dadurch sichergestellt
sein, dass diese nicht binnen kürzester Zeit wieder aufgegraben
werden müssen.

Marktgemeinde sucht Amtsleiterstv. und Bauamtsleiterstv. 
Die Marktgemeinde Leobersdorf sucht – vorerst befristet auf ein
Jahr – eine(n) Bauamtsleiterstellvertreter(in) und eine(n) Amtslei-
terstellvertreter(in). Für die Stelle als Amtsleiterstv. wird bevorzugt

Bahnhofsumbau 
schreitet voran

Im Zuge der Modernisierung des Leobersdorfer Bahnhofs (Ein-
bau von drei Liften, Blindenleitsystem und neue Bahnsteigdä-
cher) wird auch die Brücke in der Kottingbrunner Feldgasse
neu errichtet. Von Anfang Mai bis Ende August ist die Brücke
deshalb nicht befahrbar. In dieser Zeit gilt eine örtliche Um-
leitung. Die Arbeiten dauern noch bis Dezember 2013 und
werden hauptsächlich in der Nacht durchgeführt, um den Zug-
verkehr möglichst wenig zu stören.  Die Anrainer werden um
Verständnis für eventuell auftretende Staub- oder Lärmbelas-
tungen ersucht.

Der Leobersdorfer Bahnhof wird ab Dezember 2013 barrierefrei. So wer-
den z. B. durch den Einbau von Liften die Bahnsteige auch für Rollstuhl-
fahrer und Eltern mit Kinderwägen bequem erreichbar sein. Den
offiziellen Spatenstich für die Umbauarbeiten nahmen (v. l.) Harald Sor-
ger, Vizebürgermeister der Marktgemeinde Leobersdorf, Günter Novak,
Regionalleiter der ÖBB-Infrastruktur AG und Andreas Kieslich, Bürger-
meister der Marktgemeinde Kottingbrunn, vor.

Zdenka Wallner-Trieb
Selbständige Bilanzbuchhalterin 

& Unternehmensberaterin

Einnahmen-Ausgaben-Rechnung, doppelte Buchhaltung, 
Lohnverrechnung, Mahnwesen – eine lästige Angelegenheit?

                              Sie brauchen Unterstützung bei Aufbau oder
                              Abwicklung Ihrer Buchhaltung vor Ort?

Sparen Sie Nerven, Zeit und Geld!
Rufen Sie mich an!

Mobil: 0676/620 77 66
office@rwcs.at  · www.rwcs.at

Straßensanierung in 
Leobersdorf

ein(e) Kandidat(in) mit abgeschlossenem Universitäts- oder Fachhoch-
schulsstudium aufgenommen. Besonders erwünscht ist ein Wirt-
schafts- oder Rechtswissenschaftsstudium. Für die Stelle des
Bauamtsleiterstv. wird ein fachspezifisches Studium oder eine abge-
schlossene HTL-Ausbildung im Hoch- oder Tiefbau erwartet. 
Für beide Stellen ist Erfahrung in der Verwaltungs- und Führungspra-
xis im öffentlichen Bereich gefragt – genauso wie Einfühlungsvermö-
gen in die Probleme der Bevölkerung. Die Fähigkeit zur Mitar-
beitermotivation, Führungsqualität und rhetorische Begabung werden
vorausgesetzt. 
Alle Details zu den Stellenausschreibungen finden Sie auf 
www.leobersdorf.at!
Bewerbungen für beide Stellen richten Sie bitte bis 30. April 2013
mit Foto und Staatsbürgerschaftsnachweis, Lebenslauf, Schul- und
Arbeitszeugnissen und ggf. dem Nachweis des Studienabschlusses
an die Marktgemeinde Leobersdorf, Amtsleitung.

Wellnessoase Leobersdorf
sucht neuen Pächter

Für den Gastronomiebetrieb in der Wellnessoase und im Freibad
Leobersdorf wird ein neuer Pächter gesucht. Bewerbungen sind
bis 15. Mai 2013 möglich. 
Das Lokal besteht aus einem komplett eingerichteten Sauna-
stüberl mit 60-65 Sitzplätzen, einer vollausgestatteten Küche
inkl. Nebenräumen und einer Schankanlage mit automatischer
Verrechnung (Übernahme möglich). Die Badterrasse hat 60 m².
Fotos finden Sie auf www.wellnessoase.co.at. 
Für nähere Informationen kontaktieren Sie bitte Eduard Breuer
unter Tel. 0664/4213500 oder betriebsleiter@leobersdorf.at. 
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3 Mal mehr Arbeit für Bauhof im Winter
Obwohl der heurige Winter von der Schnee-
menge (120 cm) her als durchschnittlich
bezeichnet werden kann, waren die Bau-
hofmitarbeiter um ein Vielfaches öfter 
im Einsatz als in der vorangegangenen 
Saison: 
Statt 550 Arbeitsstunden 2011/12 waren es
heuer rund 1900 Arbeitsstunden. Statt 35
Tonnen Siedesalz wurden heuer rund 108
Tonnen benötigt, um die Straßen und Geh-
wege „schlitterfrei“ zu halten. Wieder
konnte auf Splitt – und damit auf viel Fein-
staub – verzichtet werden. 
Der schneereichste Tag und damit auch der
mit den meisten Einsatzstunden war der 
17. Jänner mit rund 30 cm schwerem
Schnee. Die Bauhofarbeiter waren an die-
sem Tag von 4 Uhr bis 22 Uhr im Dauerein-
satz, 187 Stunden wurden aufgewendet.
Betriebsleiter Eduard Breuer: „Ich danke un-
serem Team, das  den ganzen Tag  durchge-

halten hat und so für sichere Wege in unse-
rem Ort gesorgt hat!“ 
Glatteis suchte unser Ortsgebiet am 12. De-
zember, 24. Jänner, am 8. und am 10. Feb-
ruar heim. 
Den Winterdienst am ÖBB Parkdeck über-
nahm wieder die Firma Kittinger und die
Firma Cais half am 22. Februar sogar kos-
tenlos mit einem Traktor aus – der Traktor
des Bauhofs hatte ein technisches Gebre-
chen. Auch die Firma Mayer unterstützte
den Bauhof beim Abtransport der Schnee-
massen. 

Eine Gemeinde zum Anbeißen: 
„Essbares Leobersdorf“

„Essbares Leobersdorf“: An öffentlichen
Plätzen wie Parks oder Rabatten werden ab
heuer Obstbäume, Beeren und Obststräu-
cher gepflanzt, von denen alle Leobersdor-
ferInnen „naschen“ dürfen. „Das ist sogar
ausdrücklich erwünscht!“, so der Obmann
des Generationenausschusses, Bernhard
Gmeiner, „wir möchten, dass sich die Kinder
am Schulweg einen Apfel vom Baum pflü-
cken oder sich die Familie beim Sonntags-

spaziergang einen Kukuruz für den Grill mit-
nimmt.“ Vorgesehen sind derzeit Anbauflä-
chen im Generationenpark, auf dem Rabatt
gegenüber dem Russenfriedhof, auf der
Grünfläche vor der alten Hauptschule und
am Ende der Südbahnstraße. 
„Für die Obstbäume, die wir auspflanzen
werden, können Sie eine Baumpatenschaft
übernehmen“, lädt Bernhard Gmeiner ein.

Hier noch als Fotomontage, bald schon Wirklichkeit – Obstbäume im Generationenpark

Altbürgermeister
Frisch und Heiden 
verstorben
Die Gemeinde Leobersdorf trauert um
ihre Altbürgermeister Erich Frisch und
Johann Heiden. 

Erich Frisch verstarb am 9. Dezember
2012 im 86. Lebensjahr. Er kam als
Pflegekind im Alter von drei Jahren
nach Leobersdorf. Erich Frisch erlernte
den Beruf des Baumaschinenschlossers
und trat dann in den Bahndienst ein.
Von 1973 bis 1983 war er Bürgermeis-
ter der Marktgemeinde Leobersdorf. In
seine Amtszeit fallen der Ausbau des
gesamten Kanal- und Gasnetzes und
der Neubau der neuen Hauptschule. 

Johann Heiden verstarb am 12. Februar
2013 im 78. Lebensjahr. Geboren in Le-
obersdorf erlernte er den Beruf des
Gärtners. Später leitete er als Justizwa-
chebeamter in der Strafvollzugsanstalt
Hirtenberg die Gärtnerei und Landwirt-
schaft. Er war langjähriger Kommandant
und Ehrenkommandant der Freiwilligen
Feuerwehr Leobersdorf. Von 1988 bis
1995 war Johann Heiden Bürgermeister
der Marktgemeinde Leobersdorf.
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Bundesheer und Landtag: 
So hat Leobersdorf gewählt

Wie war das 
damals in den 

Arbeiterwohnungen?

Hundehalter: Bitte um Rücksichtnahme!

Im „Super-Wahljahr“ 2013 sind bereits zwei
Urnengänge von Statten gegangen: 
Am 20. Jänner sprach sich die österrei-
chische Bevölkerung bei einer Volksbefra-
gung gegen ein Berufsheer aus und am 
3. März konnte der niederösterreichische
Landeshauptmann Erwin Pröll bei der Land-
tagswahl zum 3. Mal eine absolute Mehr-
heit im Landtag einfahren. 
Die Landtagswahl 2013 brachte eine Wahl-
beteiligung von 68,27 %, bei der Wahl 2008
waren noch 73,16 % der Wahlberechtigten
zu den Urnen gegangen. Insgesamt wurden
heuer 2410 Stimmen abgegeben, davon
waren 54 ungültig. Auf die ÖVP entfielen
53,78 % der Stimmen, ein Plus zum Ergeb-
nis von 2008 von 2,51 %. Die SPÖ konnte
17,49 % der Stimmen für sich verbuchen,
ein Minus von 6,17 % im Vergleich zur vo-

Frühlingszeit ist leider auch Hundekotzeit:
Die Verschmutzungen im Gemeindegebiet
haben ein Ausmaß angenommen, das 
für viele Anrainer nicht mehr erträglich ist. 
Besonders störend sind die „Hundstrüm-
merl“ aber auch vor öffentlichen Gebäuden
wie der Volksschule, dem Kindergarten IV,
der Musikschule und sogar im Pausenhof
der Volksschule. 
Die Marktgemeinde Leobersdorf ersucht
deshalb alle Hundehalter dringend um mehr
Sauberkeit. Am „Sackerl für das Gackerl“
kann es nicht liegen – im Gemeindegebiet
gibt es derzeit so viele Sackerlspender wie
noch nie zuvor. Bürgermeister Andreas
Ramharter: „Viele Hundehalter räumen die
‚Hinterlassenschaft‘ ihres Vierbeiners immer

rangegangenen Landtagswahl. Das Team
Stronach löste mit 12,44 % die FPÖ am 
3. Platz ab. Hatte diese 2008 noch 12,97 %
der Stimmen gewinnen können, waren es
diesmal nur 7,64 % - ein Minus von 5,33 %. Auf
die Grünen entfielen 6,96 % der Stimmen,
ein leichtes Plus von 1,25 %. 20 Leobers-
dorfer wählten die Mutbürger, 14 die KPÖ
und 6 die Christliche Partei Österreichs. 
Mit 56,7 % Wahlbeteiligung nutzte etwas
mehr als die Hälfte der Leobersdorfer die
Möglichkeit, bei der Volksbefragung über
die Zukunft des Bundesheeres mitzuent-
scheiden. 59,5 % und damit 3 von 5 Le-
obersdorfern stimmten für die Beibehaltung
des bisherigen Systems, 40,5 % für ein Be-
rufsheer. Insgesamt nahmen 1940 Leobers-
dorfer an der Befragung teil, 34 davon
stimmten ungültig.

weg, doch einige leider nicht, wie wir an 
unseren Gehsteigen und Wiesen sehen. 
Deshalb planen wir
in Zusammenarbeit
mit dem Öster-
reichischen Ge-
brauchshundever-
ein eine ‚Aktion
scharf‘ gegen Hun-
dekot und werden
uns diesem Thema
intensiv widmen.“

Landtagswahl

ÖVP 53,78 %

17,49 %

12,44 %

7,64 %

6,96 %

0,85 %

0,59 %

0,25 %

51,27 %

23,66 %

–

12,97 %

5,71 %

–

–

–

0,94 %

0,39 %

+ 2,51 %

– 6,17 %

– 5,33 %

+ 1,25 %

– 0,35 %

– 0,14 %

SPÖ

FRANK

FPÖ

GRÜNE

MUT

KPÖ

CPÖMP

Stimmberechtigte

3423

Volksbefragung zur Wehrpflicht

Abgegeb. Stimmen Beteiligung Pro allg. Wehrpflicht Pro Berufsheer

1940 

(34 ungültig)

56,7 59,5 40,5 

2013 2008 +/–

Im Buch „Gschichtln rund um die Ge-
bäus“ hat Dir. Gerhard Vorauer Wissens-
wertes und Anekdoten rund um die
Arbeiterwohnungen der Südbahnstraße
und Arbeitergasse gesammelt. 
Präsentiert wird das Buch am 27. April
ab 17 Uhr im Volksheim Leobersdorf. 
Erhältlich ist es unter anderem im Bür-
gerservice der Marktgemeinde.
Dieses „Gebailer“- und „Had“-Fest wird
eine Zeitreise in die Zeit der Arbeiter-
wohnungen: Es werden Schallplatten
von früher gespielt, für das leibliche
Wohl sorgen eingebrannte Erdäpfel, Ku-
kuruz Polenta und Grillen am Lagerfeuer
und zur Unterhaltung gibt es eine russi-
sche Kegelbahn.  



Seit 2005 betreibt die private Bildungsin-
stitution emca academy technik+wirt-
schaft im Ared Park das „Internationale
Studienzentrum Leobersdorf“. 
Die Privat-Uni bietet in Kooperation mit
den Universitäten Acteca aus Mexico,
UCAM, der katholischen Universität San
Antonio de Murcia aus Spanien und der
Nicaraguanischen Universität Central 
berufsbegleitende Studien an. 
In folgenden Bereichen können sich 
Wissenshungrige weiterbilden – sogar bis
zum Doktorat:
 Betriebswirtschaft
 Mediation und Konfliktbearbeitung
 Bildungswissenschaft
 Psychologie
 Coaching
Das Prinzip der Uni basiert auf „Blended
Learning“: Dabei gibt es intensive Prä-
senzzeiten an der Uni, die für den Aus-
tausch mit den Studienkollegen und den
Lehrenden gedacht sind. 
„Gebüffelt“ wird zuhause – zeitlich und
örtlich flexibel. So kann das Studium mit
einem maximalen Freiraum absolviert
werden – ein Muss für Berufstätige. 
Lehrsprache ist übrigens Deutsch, aller-
dings können Master-Arbeiten und Dis-
sertationen auf Wunsch auch in Englisch
abgefasst werden. 
Ein besonderer Höhepunkt des Studiums
ist die Graduierungsfeier, die im attrakti-
ven Rahmen des Kottingbrunner Wasser-
schlosses oder in der Orangerie des
Schlosses Schönbrunn stattfinden.  
„Wir verbinden Lehre auf höchstem 
Niveau mit einer als fast familiär zu 
bezeichnenden Atmosphäre in kleinen
Studiengruppen. Und wir fördern die 
Stärken jedes einzelnen Studierenden!“,
so Prof. Christa Zuberbühler, Leiterin 
des Internationalen Studienzentrums 
Leobersdorf. www.emca-ac.at

Wussten Sie’s? 
Leobersdorf 
hat eine Uni!

Edle Steine im Rathaus
Noch bis Ende April präsentiert die Künst-
lerin Daniela Weidlich ihre Ausstellung
„Edelstein auf Leinwand“ im Foyer des Le-
obersdorfer Rathauses. 
„Als kulturinteressierte Gemeinde wollen
wir auch jungen, noch weniger bekannten
Künstlern die Gelegenheit geben, ihr Schaf-
fen der breiten Öffentlichkeit zu präsentie-
ren“, freut sich Bürgermeister Andreas
Ramharter. 

Bürgermeister Andreas Ramharter und Künstlerin Daniela Weidlich stoßen auf die neue Ausstellung 
im Rathaus an. 

NÖGKK lädt zum 8. NÖ Frauengesundheitstag
Persönliche Vorsorgechecks, Workshops, Fachvorträge und vieles mehr

Frauen verbringen oft wahre Wunder: Fami-
lie, Beruf, Haushalt und Freizeit unter einen
Nenner zu bringen, kostet aber viel Energie.
Gesundheit und Wohlbefinden kommen
dabei oft zu kurz. So etwa erkrankt das
weibliche Geschlecht doppelt so häufig an
Depressionen als Männer. Damit Frauen
wieder an sich und ihre Bedürfnisse denken
und rechtzeitig gegensteuern, veranstaltet
die NÖ Gebietskrankenkasse in Kooperation

mit der Stadtgemeinde Baden, den NÖ
Krankenversicherungsträgern und Partnern
am 13. April 2013 den 8. NÖ Frauengesund-
heitstag in Baden. 

Highlight ist die Gesundheitsstraße mit
einer ausführlichen Blutwertebestimmung,
Lungen- und Venenfunktionsmessung,
Smokerlyzertest, Vicardiomessung, Body-
Mass-Index und Körperfettmessung, Mund-
videokamera, einer psychologischen, gynä-
kologischen und Ernährungs-Beratung so-
wie einem Hör- und Sehtest. 
Darüber hinaus gibt es verschiedene Fit-
ness-Checks sowie Vorträge und Workshops
zu frauenspezifischen Gesundheitsthemen.
Abgerundet wird der Gesundheitstag durch
ein Bühnenprogramm mit Expertinnen- und
Experten-Talks zu Frauengesundheit sowie
Zumba®- und Tanz-Vorführungen. 
Zahlreiche Info- und Beratungsstände aus
den verschiedensten Gesundheitsbereichen
– von A wie Aromatherapie bis Z wie Zen-
trum für Gesundheitspflege – stehen eben-
falls bereit. Ein Gewinnspiel lockt mit tollen
Preisen. 
Der Eintritt ist frei! Natürlich sind auch Män-
ner herzlich willkommen. 
Nähere Infos zum Programm gibt es im 
Internet unter www.noegkk.at. 

Kunstfreunde können die ausgestellten
Werke während der Bürgerservice-Zeiten,
also Montag 7.30 bis 19 Uhr und Dienstag
bis Freitag von 7.30 bis 16 Uhr bei freiem
Eintritt betrachten. „Besonders die in den
Bildern eingearbeiteten Edelsteine wie
Amethysten, Rosenquarze und Pyrite sind
sicherlich nicht alltäglich zu sehen!“, ist
Bgm. Ramharter von der Anziehungskraft
der edlen Steine überzeugt. 
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Kunstvoller Leobersdorfer Ortsplan

Rund um den Termin des Brückenlauf 2013
wird das neue bewegungs.reich Leobersdorf
eröffnet. Acht exakt vermessene Routen,
mit Kilometrierung und fixer Beschilderung
stehen ab dann für alle Spaziergänger, 
Läufer, Nordic Walker oder Wanderer bereit.
„Wir haben in Zusammenarbeit mit dem 
LC Leobersdorf ein Streckennetz ausgear-
beitet, das in sämtliche Ortsteile der 
Gemeinde vordringt. Verschiedene Runden
mit verschiedenen Schwierigkeitsgraden
bringen vielleicht den Tick mehr Abwechs-
lung in den Bewegungsalltag“, macht Sport-
referent Vize-Bgm. Harald Sorger Gusto aufs
Erkunden und Entdecken. Die Routen wer-
den jeweils als Runde vom und zum Rat-
hausplatz geführt. Ein Farbleitsystem unter-
scheidet die verschieden Strecken. 

Intervalle laufen am Kanal, 
spazieren gehen rund um den 
Generationenpark

„Da geht’s ins Biach genauso hinauf wie tief
in den Rabenwald hinein, zu den Kleingär-
ten ebenso wie an den Wiener Neustädter
Kanal“, beschreibt Harald Sorger. Weglän-
gen von 2 bis 13 Kilometern stehen zur Ver-
fügung. Höhenmeter, Bodenbeschaffenheit
und Distanz – das alles kann sich jeder
schon vor dem Start genau ansehen und da-
nach seine Auswahl treffen. 
Das bewegungs.reich soll für alle Bedürf-
nisse ein passendes Angebot haben. 
So wurde in die Streckenführung eine Inter-
vall-Laufstrecke – mit 100m-Markierungen
– genauso integriert wie eine familien-
freundliche Spaziergangstrecke rund um
den Generationenpark. Und wer auf Gelän-
dekurven abfährt, wird zum Beispiel mit der
Lindenbergstrecke seine Freude haben.  
Die Wirtschaft ist starker Partner des neuen
bewegungs.reich. So haben verschiedenste
Leobersdorfer Betriebe eine Patenschaft
übernommen und dadurch das Projekt erst
möglich gemacht, freut sich Vize-Bgm. 
Harald Sorger: „Ein großes Dankeschön 
an dieser Stelle an alle, die unser bewe-
gungs.reich mitfinanziert haben. Insbeson-
dere möchten wir als Gemeinde natürlich
dem Hauptsponsor Transporte Fastenberger
danken und allen Routenpaten – den Fir-
men Tecon, Variotherm, Plank, Wöhrer, Spar-
kasse, Scheibenreif, Neuwirth und Killer.“ 

Derzeit arbeitet die bekannte Künstlerin 
Birgit Risavy an einem gemalten Ortsplan
der Marktgemeinde, der jedes einzelne
Haus sogar dreidimensional abbildet. 
„Wir wollten anlässlich des 700-Jahr-
Jubiläums unsere Marktgemeinde aus
einem sprichwörtlich anderen Blickwin-
kel präsentieren“, so Bürgermeister An-

dreas Ramharter. Mehr als 80 Bögen, die in
der Folge digital zu einem großen Ortsplan
zusammengefügt werden, hat die Künstle-
rin bereits angefertigt, maßstabgetreu und
in Aquarell. Ausgangspunkt waren Luftauf-
nahmen der Marktgemeinde. 
In Kürze soll der Plan im Ortszentrum auf-
gestellt werden.

Ein  Bewegungsreich für alle Leobersdorfer

In den kommenden Wochen wird die Aus-
schilderung stattfinden. Auf den Strecken-
markierungs-Tafeln des bewegungs.reich
finden Läufer, Spaziergänger & Co. alle
wertvollen Infos für ihren bewegten Aus-
flug: Routenfarben wie etwa gelb, blau 
oder rot geben Auskunft, auf welchem Kurs
man konkret unterwegs ist. Dazu ist auch

Bunte Tafeln mit Pfeilen 
& Kilometer-Ziffern

der jeweilige Routenname auf der Tafel an-
geführt. Eine Kilometerziffer informiert den
Benützer über den schon absolvierten Weg.
Und schließlich leiten natürlich entspre-
chende Richtungs-Pfeile durchs Gelände,
wodurch das Wegenetz auch ohne beson-
dere Ortskenntnisse genutzt werden kann.
Auch gedruckte Strecken-Karten werden 
im Bürgerservice am Gemeindeamt auf-
gelegt. 

LOKALES
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Alte Krüge für Ausstellung im Leovital gesucht!
Auch das Haus Leovital hat sich für die 700-
Jahr-Feier der Marktgemeinde etwas einfal-
len lassen: Im Rahmen einer Ausstellung
soll die Geschichte der Krügelmacher in und
um Leobersdorf aufgearbeitet werden. Dazu
werden noch Ausstellungsstücke gesucht. 
Haben Sie zuhause noch alte Krüge mit
Blau- oder Rotmalerei? Das können ein alter
Birnkrug genauso wie ein paar Scherben
sein. Die Stücke werden von Experten ana-
lysiert und im Rahmen der Ausstellung prä-
sentiert. Wenn Sie Exponate zur Verfügung
stellen möchten oder etwas über das alte

700 JAHRE MARKT – LOKALES

??? Wer kennt wen ???

Unser „Wer-kennt-wen“-Foto zeigt diesmal ein Gruppenbild mit Leobersdorfern das im
Jahre 1967 bei einer Exkursion in die Brauerei Schwechat entstanden ist.

Erkennen Sie jemanden auf dem Foto wieder? Unter allen, die bis 19. 4. 2013 unter der Telefonnummer
02256/623 96 anrufen und die richtige Lösung wissen, wird ein Essen für  2 Personen in einem Leobers-
dorfer Lokal verlost. Die Gewinnerin der letzten Ausgabe war Ute Ringbauer aus der Kaplangasse in 
Leobersdorf.

Gemeinde- und Postbedienstete sind aus Gründen der Fairness von der Teilnahme am Gewinnspiel ausgeschlossen!

PROMI-FOTO

Ski-Legende trifft auf Leobersdorf-
Legionärin. Veronika Gramsel (ehem.
Weiszbart) stieß heuer im Skiurlaub in
Flachau mit Hermann Maier zusammen.
„Beim Zurückbringen des Einkaufswa-
gens – abgekämpft vom Skifahren – ist
es passiert. Nach einem lustigen Plau-
scherl ist dieses Erinnerungsfoto mit
dem Herminator entstanden!“, erzählt
die Großmutter von mittlerweile 5 En-
kelkindern in Leobersdorf.

Jeder von uns kennt sie – die Promi nenten

aus Film, Funk und Zeitung. Und viele unter uns

sind auch schon dem einen oder anderen per-

sönlich übern Weg gelaufen. Haben Sie noch

ein Foto davon - mit Ihnen und dem „Star“ dar-

auf? Dann schicken Sie uns doch einen Abzug!

Schreiben Sie uns bitte auch kurz, wie sich die

Bege benheit zugetragen hat. Wir freuen uns

darauf in jeder Ausgabe so ein Bild zu veröffent-

lichen.

Bildzuschriften bitte ans Gemeindeamt oder an

amtsblatt@leobersdorf.at schicken.

Fotowettbewerb„Wie
sehen Sie Leobersdorf?“
Noch bis 15. Mai 2013 können Sie am Fo-
towettbewerb „Wie sehen Sie Leobers-
dorf?“ teilnehmen. Zeigen Sie, was Sie an
Leobersdorf besonders schätzen und
wofür das Leobersdorf von heute für Sie
steht. Die besten Einreichungen finden
auch Eingang in das „700-Jahre-Markt“-
Magazin, das im Herbst zum großen Fest-
wochenende (4. bis 6. Oktober) er-
scheinen wird. Einsendungen bitte an 
daniel.szinovatz@leobersdorf.at. Sie kön-
nen Ihr Foto auch mit kurzem Beitext und
Ihrem Namen, Adresse und Telefonnum-
mer im Eventmanagement der Marktge-
meinde (1. Stock) abgeben. 

Handwerk des Hafners oder Krügelmachers
wissen, dann melden Sie sich bitte bei 
Sylvia Madl unter Tel. 0664/1120450. 
Auch die Leovitalen Bewohnerinnen sind 
in Sachen Blaumalerei aktiv: Derzeit 
besuchen sieben Leobersdorferinnen den
Malkurs bei Sigrid Hreniuk-Rabl in Bieder-
mannsdorf. Sie erlernen dort, wie man 
Keramik mit dem typischen Leobersdorfer
Muster verziert. Die entstandenen Kunst-
werke werden vom Leovital beim Mittelal-
termarkt am Festwochenende verkauft
werden. 

Neue Meilenstein-Tafel der Ortsgeschichte
Vor genau 700 Jahren wurde der Gemeinde
Leobersdorf das Marktrecht verliehen. Die-
ses wichtige Jubiläum will die Gemeinde
heuer mit verschiedensten Aktivitäten ent-
sprechend feiern und sich vergangener Epo-
chen erinnern. Auf einer vis a vis der Post
angebrachten Meilensteintafel können in-
teressierte Bürger nun bedeutsame ortshis-

torische Ereignisse seit der ersten urkundli-
chen Erwähnung als „Liubesdorf“ nachlesen.
„Oft ist uns gar nicht bewusst, wie bewegt
und spannend sich die Vergangenheit des
Ortes eigentlich gestaltet hat“, will Bürger-
meister Andreas Ramharter nun Geschichte
in kurzweiliger Form präsentieren. So be-
suchte z. B. im Jahr 1791 Wolfgang Ama-
deus Mozart die Triestinggemeinde, um in
der Pfarrkirche der Aufführung seines „Ave
verum corpus“  beizuwohnen. Und wer kann
sich noch erinnern, dass der Autobahnan-
schluss Leobersdorfs (und gleichzeitig auch
damaliger Endpunkt der Südautobahn A2)
erst vor 50 Jahren fertig gestellt wurde?
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A-2544 Leobersdorf / Austria
Hirtenbergerstraße 1 
Tel.: +43 (0) 22 56 / 622 97 0
Fax: +43 (0) 22 56 / 622 97 19
office@gwt.at – www.gwt.at

Wo man sich trifft – und gerne wiederkommt!

Gasthaus „das Amt“
Christine Löffler
2544 Leobersdorf
Marktplatz 5
Tel. 02256/622 73

Regionale Spezialitäten – Täglich Menü – Themenabende
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Zur Auszeichnung zur „1. familienfreundlichen Region Österreichs“ gratulierte Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll den Bürgermeistern des Triestingtals (2. v. r. Bgm. Andreas Ramharter). 

Im Leovital wurde am  Faschingmontag bei Krapfen und Kaffee ausgiebig gefeiert. Viele Bewohnerinnen und Bewohner nutzten die 
Gelegenheit, sich zu verkleiden. Die Stimmung war sehr gemütlich und ausgelassen.

Alles neu im Vorstand des ASC Leobersdorf.
Nachdem der langjährige Obmann Johann
Petermair bei der Generalversammlung am
14. 3. seine Funktion zurückgelegt hat,
wurde ein neuer Vorstand gewählt.
Im Bild von v.L. Bgm. Andreas Ramharter,
Nino Zwickl (Kassier-Stv.), Peter Hildner
(Obmann-Stv.), Udo Sacher (Sportl. Leiter),
Christian Rührl (Obmann), Christian Posseth
(Obmann-Stv.), Roland Herzog (Schriftfüh-
rer), Gerald Wöhrer (Jugendleiter), Wolfgang
Parzer (Kassier), Roman Bahr (Rechnungs-
prüfer und der Vertreter des NÖ Fußballver-
bandes, Franz Hummer.

ASC wählt neuen Vorstand

Erfolgreiches Jugendtreff
Das Jugendtreff gegenüber vom Wittmanns-
dorfer Bahnof erfreut sich bei den Leobers-
dorfer Jugendlichen großer Beliebtheit.
Rund 50 bis 60 Burschen und Mädls zwi-
schen 12 und 18 Jahren nehmen die zahl-
reichen Angebote wahr. Seit November
2012 gibt es donnerstags ab 17.00 Uhr ein
zusätzliches Mädels-Sportangebot im Sport-
raum des Leo Vital, ZUMBA! Bis Mitte Mai
motiviert Iris Wallisch dabei die Mädels
zum sportlichen Tanz. Die Teilnahme ist gra-
tis. Ab dem Frühjahr wird es  seitens der mo-
bilen Jugendarbeit T.A.N.D.E.M immer
dienstags nachmittags weitere Angebote für
Burschen und Mädls geben.
Sollten Sie/Ihr Interesse an der Jugendar-
beit haben oder einfach mal vorbei schauen
wollen im Jugendtreff, sind Sie/Ihr jeden
Freitag, 17 bis 20 Uhr herzlich eingeladen,
immer freitags, 17.00 – 20.00 Uhr.
Infos: 0676/4439304 (Annette Wessels/
TANDEM)
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täglich von 11 bis 23 Uhr

Sie finden uns am Beginn des Ortszentrums (Hauptstraße 4) Tel. 02256/635 24 oder 0699/101 54 650

Unser Name steht seit 7 Jahren
für die Qualität der japanischkoreanisch

thailändischen Küche!
Schätzen Sie außerdem 
eine entspannte, familiäre Atmosphäre?

Dann besuchen Sie uns doch – und überzeugen Sie
sich selbst!

Klein abe
r fein!

JAPANISCH-KOREANISCH-THAILÄNDISCHE KÜCHE

Kalte- und warme Vorspeisen
Suppen
Mittagmenüs
Spezial Menüs
Warme Spezialitäten
Ausgewählte Salate
Sushi
Maki
Sashimi
Bulgogi

Inh. J. Kaurinski, 
2544 Leobersdorf, Marktplatz 4, Telefon 0 22 56/622 66

Ihr verlässlicher
Partner!
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. . . . Johann Mehlstaub zum 80. Geburtstag .. . . Gertrud Decker zum 80. Geburtstag

.. . . Theresia Perischa zum 80. Geburtstag .. . . Gertrude Wiche zum 80. Geburtstag

.. . . Margarethe Laber zum 80. Geburtstag

.. . .Otto Brenner zum 80. Geburtstag .. . . Johann Walcher zum 80. Geburtstag .. . .Ludmilla Bejsta zum 80. Geburtstag

.. . . Ing. Johann Pöltl zum 80. Geburtstag .. . .Gertrude Hoffmann zum 80. Geburtstag .. . . Johanna Schukeld zum 90. Geburtstag

.. . . Maria Vollbauer zum 90. Geburtstag ....Hermann u. Hildegard Seemann zur Diamant Hochzeit . . . . Karl und Anna Weifert zur Eisernen Hochzeit

Wir gratulieren herzlich .. . .
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Kaindl Gerhard & Helmlinger Sonja

Maschat Alexander & Stoffels Silvia

Hohenegger Werner & Bejol Alicja

Berthold Markus & Geisinger Manuela

Rohrer Johann & Schöbitz Irmgard

Woldrich Rene & Rapankam Bangon

Luzija Dejan & Jojic Vesna

Preimesberger Harald & Mayr Martina

Ettl Norbert & Zeiner Martina

Mesic Fahrudin & Agic Mubera

Kozik Robert & Kouba Michaela

Mag. Neumann Robert & Schramböck Barbara

Wang Jianyong & Quan Lidan

Cepe Bekir & Avsar Gamze

Trivunic Mladen & Jakovljevic Sladana

Pusch Dietmar & Streimetweger Dagmar

Jahsari Vedat & Musa Violeta

Wunderlich Florian & Fausik Tanja

VORSCHAU

18

HOCHZEITENWAS IST LOS

Bestattung KILLIAN
Inh. Walter Cais

2544 Leobersdorf, Hauptstraße 8
Telefon 02256/62205
bestattung.killian@aon.at

Im Trauerfall rund um die Uhr für Sie erreichbar!

APRIL 2013

Sa.    06.           Weinbauverein Leobersdorf:  Tag der offenen Kellertüre, ab 14.00 Uhr

So.    07.           Ausstellungseröffnung „Gebrannte Bilder“ von Roman Scheidl, Malakademie im Halterhaus

Sa.    13.           Ortsverschönerungsverein: Ortsreinigung, Treffpunkt: Bauhof, 9.00 Uhr

Sa.    20.           Ortsverschönerungsverein: Ortsreinigung (Ausweichtermin) Treffpunkt: Bauhof, 9.00 Uhr

So.    21.           Museumsverein Leobersdorf: Museums-Frühlings-Flohmarkt

Mi. 24. 04. –   TC ATUS Leobersdorf: 
Mi. 01. 05.        Johann-Gutmann-Gedenkturnier Tennisanlage TC ATUS Leobersdorf 

Fr.     26.          Ortsverschönerungsverein: 22. Blumenmarkt, Bauhofhalle, Mühlgasse 17

Fr.     26.           Musikschule Leobersdorf: „Musik aus allen Richtungen“
                         Pfarrkirche Leobersdorf, Beginn 19.00 Uhr

So.    28.           B.G.S.C. ASKÖ-RAIBA Leobersdorf: Minigolftag – Gratisspiel für alle

So.    28.           Pfadfindergruppe Leobersdorf: Georgstag Pfarrkirche, Pfadfinderheim, 10.00 Uhr

Di.    30.           Kaiserschmarren-Party der Marktgemeinde  Leobersdorf um 16.30 Uhr am Rathausplatz  

MAI 2013

Mi.    01.           13. Leobersdorfer Brückenlauf der Marktgemeinde Leobersdorf

Fr.     03.           LeoS: Frühlingsmarkt, Leovital

So.    05.           Jahrmarkt in der Südbahnstraße

So.    05.           Trachtenverein „D’ Triestingtaler“ Maibaumumschneiden beim Volksheim, Beg.: 14.00 Uhr

Do.   09.           Pfarre Leobersdorf: Erstkommunion, Beginn 10.00 Uhr

Fr.     17.  –       TV Friesen: 
Mo.   20.           Pfingsttreffen in der Ramsau am Dachstein

Sa.    25.           Pfarre Leobersdorf: Firmung, Beginn 10.00 Uhr

JUNI 2013

So.    02.           Pfarre Leobersdorf: Fronleichnamsprozession, anschl. Pfarrheurigen

Fr.     07.           Malakademie im Halterhaus: Ausstellungseröffnung „Gebrannte Bilder“ von Roman Scheidl

So.    09.          Rotes Kreuz, Ortsstelle Leobersdorf: Frühschoppen beim Rot-Kreuz-Haus, Beginn 9.00 Uhr 

Fr.     14.–         FF Leobersdorf: Feuerwehrfest 
So.    16.           beim Feuerwehrhaus/Sicherheitszentrale Möglichkeit zur Feuerlöscherüberprüfung

Fr.     21.           TV Friesen: Sonnwendfeier am Lindenberg bei der Pöltlhütte, Beginn 21.00 Uhr

Sa.    22.          Kinderfreunde Leobersdorf und Verein KUD Mladost Fest der Volkskulturen, 
                         Volksheim Leobersdorf

So.    23.           Musikschule Leobersdorf: „Schlusskonzert“, Rathausplatz Leobersdorf, Beginn 18.00 Uhr

Fr.     28. 6. –   SOMMERZAUBERN 
So.    30. 6.       AM RATHAUSPLATZ

28. 06. Nockalm Quintett

29. 06. The Bad Powells

30. 06. Maschek

05. 07. Riff Raff

06. 07. Antonio Di Natale

07. 07. Kuhn/Hufnagl

u.v.m.

Rathausplatz Leobersdorf

www.sommerzaubern.at
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EHRUNGEN

ÄRZTEDIENSTE

GEBURTENTODESFÄLLE

April 2013:

06./07.      Dr. Lesch Elisabeth                            Enzesfeld                              02256/821 88

13./14.      Dr. Unger Wolfgang                           Leobersdorf                           02256/623 88

20./21.      Dr. Ljiljana Durovic                            Hirtenberg                             02256 / 815 05 

27./28.      Dr. Schadauer Wolfgang                    Kottingbrunn                         02252/761 05

Mai 2013:

06./01.      Dr. Zsacsek Hildegard                        Enzesfeld                              02256/829999

04./05.      Dr. Zak Anna                                     Kottingbrunn                         02252/709 99

06./09.      Dr. Slezak Richard                             Kottingbrunn                         02252/761 03

11./12.      Dr. Resinger Thomas                          Hirtenberg                             02256/811 41

18./19.      Dr. Klinger Erich                                Leobersdorf                           02256/641 11

06./20.      Dr. Unger Wolfgang                           Leobersdorf                           02256/623 88

25./26.      Dr. Lesch Elisabeth                            Enzesfeld                              02256/821 88

06./30.      Dr. Ljiljana Durovic                            Hirtenberg                             02256 / 815 05

Juni 2013:

01./02.      Dr. Schadauer Wolfgang                    Kottingbrunn                         02252/761 05

08./09.      Dr. Zsacsek Hildegard                        Enzesfeld                              02256/829999

15./16.      Dr. Zak Anna                                     Kottingbrunn                         02252/709 99

22./23.      Dr. Slezak Richard                             Kottingbrunn                         02252/761 03

29./30.      Dr. Resinger Thomas                          Hirtenberg                             02256/811 41

80 Jahre:

Margarethe Laber, Färbergasse 7/4

Johann Walcher, Dornauer Straße 6

Otto Brenner, Raiffeisengasse 22

Ludmilla Bejsta, Quergasse 6

Ing. Johann Pöltl, Freiherr v. Wittmanngasse 31

Gertrude Hofmann, Färbergasse 7/22

Fridrich Josef, Südbahnstraße 13a

Gertrude Wiche, Enzesfelder Straße 11/8

Johann Mehlstaub, Leopold Hörbinger-Str. 6

Theresia Perischa, Enzesfelder Straße 13/4

Gertrud Decker, Parkgasse 3

90 Jahre:
Maria Vollbauer, Friedhofstraße 13
Johanna Schukeld, Wittmannsdorfer Hof 1

Goldene Hochzeit:
Ferdinand und Erika Haderer, Volksschulweg 6

Diamant Hochzeit:
Hermann u. Hildegard Seemann, Rathausplatz 1

Eiserne Hochzeit:
Karl und Anna Weifert, Günselsdorfer Straße 5 

Wir danken der 

herzlich für die Unter stützung 
und für die Bereit stellung 

von Fotos.

27.11.2012 Hinteregger Maria (99)

03.12.2012 Dungl Johann (78)

06.12.2012 Beck Stephanie (102)

09.12.2012 Frisch Erich Michael (85)

14.12.2012 Chmelik Franz (85)

28.12.2012 Wagner Josef (64)

02.01.2013 Paril Alois (66)

03.01.2013 Toifl Leopoldine (92)

30.01.2013 Wlasak Rainer (62)

03.02.2013 Lama Rosina (90)

12.02.2013 Heiden Johann (78)

06.03.2013 Staudigl Leopoldine (84)

25.11.2012 CURIC Mario, 
Hauptstraße 42/1/3

12.12.2012 STEVANOVIC Nino Igor, 
Hauptstraße 42/1/2

23.12.2012 ISILAK Efe Mert, 
Südbahnstraße 21/14

16.01.2013 AKCA Semih, 
Südbahnstraße 23b/5

23.01.2013 MIATOVICI Lara Magdalena, 
Franz Geissler-Gasse 6

12.02.2013 HRABANEK Konstantin Andreas, 
Dornauer Straße 22

16.02.2013 EIBL Christoph Johann, 
Joseph Haydn-Gasse 2g/1/8

17.02.2013 PICHLHOFER Marcel, 
Wiesengasse 5

18.02.2013 SORGER Karoline Anna, 
Mühlgasse 10/1

22.02.2013 WEISZBART Lorenz Hermann 
Jakob, Mariazeller Gasse 55

24.02.2013 MAYER Leona Robin, 
Wiesengasse 3

10.03.2013 STEGHOFER Raphael Albert, 
Umlauffgasse 27/6

12.03.2013 AVSAR Kuzey Kerem, 
Arbeitergasse 6/2/1

Heurigentelefon:
02256/628 66 66
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Maria Mitterbauer
Ges.m.b.H.

Putzerei
Wäscherei
Bügelstube

Leder-, Pelz-,
Teppichreinigung

Näh- u. Schuhservice

2544 Leobersdorf, „Leo-Park“, Europastraße 5
Telefon 0699/123 52 099

Mo – Fr: 8.30 bis 18.30 Uhr   –   Sa: 8 bis 13 Uhr

Kropiunik-Bau GmbH
Felix-Hahn-Straße 2

9020 Klagenfurt
Tel.: 0463/599 000-Fax DW 20

e-mail: klagenfurt@kropiunik-bau.at

2544 Leobersdorf
Tel.: 0664/383 00 80

GES. m. b. H.

CHRISTIAN GOLDHAHN
Rauchfangkehrermeister

Betrieb: 2544 Leobersdorf, Augasse 4
Büro: 2560 Berndorf, C.v.Hötzendorfstr. 13

Tel.: 02672/84 996, Fax DW 4

ANZEIGEN
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Seit kurzem befindet sich in der Bahngasse 1
in Hirtenberg das ElternKindZentrum Trie-
stingtal. Das Ziel des engagierten Teams ist
es ein Zentrum der Begegnung, des Ler-
nens, der Vernetzung – kurz eine Plattform
für werdende Eltern und Eltern mit Kindern
bis zum Pubertätsalter zu bieten. Es geht
um Informationsaustausch, Stärkung der 
Elternkompetenz, soziale Kontakte für 
Eltern und Kinder, Hilfe zur Selbsthilfe, 
gesundheitsbezogene Aspekte (psychisch
wie physisch) und vor allem auch viel Spaß.
Babymassage, Trageberatung und Geburts-
vorbereitung werden genauso angeboten
wie Einzelcoachings, Rückbildungsgymna-
stik, Vorträge und Spielgruppen. 
Das detaillierte Programm finden Sie unter
www.ekiz-triestingtal.at. Nähere Infos auch
unter 0680 440 5915, Mo-Do 8-12.00 Uhr. 

EKIZ Triestingtal – 
Treffpunkt für 

Eltern und Kinder

In einem durchschnittlichen Leobersdorfer
Haushalt landen pro Jahr 30 kg genießbare
Lebensmittel im Müll – das entspricht
einem Wert von 300 Euro! Mit der Initiative
„Lebensmittel – zu kostbar für den Müll“
wollen das Land NÖ und die NÖ Abfallver-
bände auf diese Verschwendung hinweisen. 

Tipps zur richtigen Lagerung von Lebens-
mitteln:

 Mindesthaltbarkeitsdatum heißt nicht, dass
man Lebensmittel danach entsorgen muss.
Erst Anschauen, Riechen und Schmecken! 

Lebensmittel – zu kostbar für den Müll!
 Verschimmeltes, Angefaultes, Übelrie-

chendes ist gleich zu entsorgen. 

 Fisch, Fleisch und Wurst direkt über dem
Gemüsefach des Kühlschranks lagern –
dies ist die kälteste Stelle des Kühl-
schranks. 

 Orangen, Zitronen, Mangos, Paradeiser,
Gurken und Paprika nicht in den Kühl-
schrank geben. 

Die Kommissarin aus der Erfolgsserie „SOKO Kitzbühel“, Kristina Sprenger, besuchte für ein Foto-
Shooting den Kindergarten III. Dort zeigte die Schauspielerin auf der MFT-Platte und dem dazuge-
hörigen Sitzkissen vor, wie man gerade als junge Mutter den Rücken fit hält und sich so vor
Rückenproblemen schützt. Als „Fotokind“ sammelte die Leobersdorferin Chiara Kellner erste Erfah-
rungen vor der Kamera. V. l. MFT-Chef Ewald Aigner, Monika, Chiara und Patrick Kellner, Kristina
Sprenger und Vizebürgermeister Harald Sorger. 
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700 JAHRE PFARREHILFSWERK/CARITAS

Die Sozialstation Berndorf-Leobersdorf ist
der Ausgangspunkt für das mobile Betreu-
ungs- und Pflegeteam der Caritas. 
Angelika Hütter, die interimsmäßig die 
SST Berndorf-Leobersdorf geleitet hat, über-
gibt nun die Leitung des Teams an Uwe
Tohmsitz und wünscht ihm für seine zu-
künftige Aufgabe alles Gute. 
Die erfahrenen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter sorgen dafür, dass ältere und pflege-
bedürftige Menschen in Berndorf, Leobers-
dorf und Umgebung in ihren eignen vier
Wänden gut versorgt sind und ein selbstbe-
stimmtes Leben führen können. 
Das diplomierte Gesundheits- und Kranken-
pflegepersonal übernimmt beispielsweise
Blutdruckkontrolle, Blutzuckerkontrolle,
Wundversorgung, Verbandswechsel. 
Kompetente Heimhilfen helfen im Haushalt
und Alltag. Die von den Mobilen Diensten

Uwe Tohmsitz übernimmt Leitung des 
mobilen Caritas-Teams Berndorf-Leobersdorf

Sie sind auf der Suche nach einer Betreu-
ungsmöglichkeit für Ihr Kind?
Das Tagesmutter und -väterangebot des
Niederösterreichischen Hilfswerk ist eine
flexible, familiennahe und leistbare Kin-
derbetreuung für berufstätige Eltern. 
Ihr Kind steht dabei mit seinen individu-
ellen Bedürfnissen im Mittelpunkt und er-
fährt Geborgenheit in der Kleingruppe,
außerdem können die Betreuungszeiten
mit den Eltern frei vereinbart werden. 
Die Tagesmutterbetreuung ist steuerlich
absetzbar. Zusätzlich besteht die Mög-
lichkeit einer Förderung durch das Land
Niederösterreich.
Nähere Informationen bei Einsatzleiterin
Petra Burghardt unter 02672/879 09-20.

unterstützten Menschen haben eine Betreu-
ungsperson ihres Vertrauens, die sie be-
gleitet und die den größten Anteil der Be-
treuung und Pflege selbst übernimmt. 
Caritas-MitarbeiterInnen helfen 365 Tage
im Jahr. Wenn nötig vermittelt die Caritas
eine 24-Stunden-Betreuung und das Notruf-
telefon gibt auch allein lebenden älteren
Menschen Sicherheit rund um die Uhr. 

Caritas Betreuen 
und Pflegen 
Niederösterreich
Tel.: Berndorf-Leobersdorf: 02256/636 39
E-Mail: sst.leobersdorf@caritas-wien.at
Notruftelefon: Tel.: 01/545 20 66 
Angehörigentelefon: 01/878 12-550 
Caritas 24-Stunden-Betreuung: 
0810 / 24 25 80
www.caritas-wien.at

Liebevoll & kompetent –
Die Tagesmütter 
und -väter 
des Hilfswerks

Leobersdorf singt für
guten Zweck
Zum ersten Mal fand am 15. März im Pfarr-
saal ein Konzert unter dem Motto LEOBERS-
DORF SINGT! statt. Der Chor Leobersdorf, der
Kirchenchor Leobersdorf, der Chor der Pfad-
findergilde Leobersdorf und Jugendchor &
Ensemble der Musikschule Leobersdorf be-
geisterten das Publikum. Unter den Gästen
fanden sich unter anderem Bgm. a. D. Anton
Bosch und & „Hausherr“ Pfarrer Christoph
Böck, der sich über den Reingewinn von
knapp 900,– Euro freuen darf, der für die 
Renovierung der Pfarrkirche gespendet wird.
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Bloomfield eröffnet im kommenden Herbst 
Nicht wie ursprünglich geplant im Herbst
2012 sondern 2013 wird das heimische 
Unternehmer-Ehepaar Michaela und Chri-
stian Blazek am Standort des ehemaligen
Einkaufszentrums Leovill das erste Lifestyle
Center des Landes mit rund 60 Stores eröff-
nen. „Wir wollen eine volle Auslastung ab-
warten und haben bis dahin ja nichts zu
verlieren“, so Blazek über die Zeitverzöge-
rung bei der Eröffnung. 
Vier Jahre lang war das Areal verwaist. Nun
will das Ehepaar Blazek ihm neues Leben
einhauchen. Bis jetzt sind mehr als 65 Pro-
zent der Fläche vermietet, mit 95 Prozent
will das Unternehmerpaar, das in Potten-
stein einen Gartenbetrieb führt, starten. Und
dafür soll Bloomfield laut den Betreibern
stehen: Bloomfield ist Österreichs erstes
Lifestyle Shopping Center. Mit allen Sinnen
Genießen und Wohlfühlen steht im Fokus
eines neuartigen Konzeptes: Bloomfield will
mit dem Lifestylecenterkonzept potentiel-
len Mietern eine starke Marke mit Zukunft
und Zeitgeist bieten. Durch seine Multifunk-
tionalität möchte es die Kunden-Bedürf-
nisse „Einkauf“, „Ort der Begegnung“ und

Frühjahrsprogramm
ist fixiert

„Wellness“ gleichermaßen abdecken. An-
sprechende Architektur und gärtnerisch
kreativ ausgestaltete Außenanlagen sollen
ein einzigartiges Ambiente schaffen, das
zum Verweilen, Flanieren und mit allen 
Sinnen genießen einlädt. Gemeinsam mit
ausgesuchten Stores, Gastronomie und
Wellness-Einrichtungen soll der Besuch
zum Erlebnis werden. 

Geboten werden dem  Kunden eine bunte
Vielfalt besonderer Labels und Services mit
schlüssigem Preis-/Leistungsverhältnis so-
wie eine spezielle „Zunftmeile“. 
Diskonter schließt das Boutiquenkonzept
bewusst aus. „Wir wollen vorrangig regional
Handwerksbetriebe und Betriebe abseits
des Mainstreams für Bloomfield gewinnen“,
so Christian Blazek . 

digitaldruck.at verstärkt sein Engagement
im sozialen Bereich. Ab sofort unterstützt
das Unternehmen den Life Ball als offizieller
Druckpartner. Österreichs Nr. 1 im Online-
druck stellt einem der weltweit größten
AIDS Charity Events ein umfassendes Port-
folio an Drucksorten zur Verfu ̈gung.
„Wir freuen uns als offizieller Druckpartner
den Life Ball und damit auch den Verein
AIDS LIFE zu unterstützen“, so Peter Kolb,
Geschäftsführer und Eigentümer von digi-
taldruck.at. 
„Drucksorten wie die Life Ball Pressemappe,
der Folder der AIDS Solidarity Gala oder 
das Programmheft des Red Ribbon Celebra-
tion Concert sind wichtige Visitenkarten.
Die Qualität des Druckbildes und der Verar-
beitung ist dabei entscheidend für einen
professionellen Auftritt gegenüber unseren
nationalen wie internationalen Gästen,
Sponsoren und Partnerorganisationen. Mit
digitaldruck.at haben wir einen idealen
Druckpartner gefunden, dem wir vollstes
Vertrauen entgegenbringen. Das innovative
Unternehmen passt perfekt zu unserer Phi-
losophie und setzt unsere Anforderungen
hervorragend um“, freut sich Gery Keszler,

Auch heuer ist es
der Buchhandlung
Hikade gemeinsam
mit der Marktge-
meinde Leobersdorf
gelungen, ein groß-
artiges Literaturpro-
gramm auf die Beine
zu stellen. Eröffnet
wird der Lesereigen
am 4. April mit einer Lesung von Georg 
Markus in der PASSAGE.
Am 25. April geht die Lesereihe im bel vino
weiter.  Die junge niederösterreichische Au-
torin Magda Woitzuck liest aus ihrem neu
erschienen Buch „Ellis“. Die weiteren Ter-
mine: Am 23. Mai liest Anna Weidenholzer
aus „Der Winter tut den Fischen gut“ und
am 27. Juni wird voraussichtlich Robert
Schindel mit einer Lesung aus seinem
neuen Roman „ Der Kalte“ beschließen.
Die Lesungen beginnen jeweils um 19:00
Uhr. Der Eintritt beträgt fünf Euro, die Ein-
trittskarte gilt als Gutschein bei Bücher 
Hikade Leobersdorf.  Anmeldungen unter
Tel.: 02256/ 65824 (Buchhandlung Hikade)
Infos unter www.leolit.at.

Leobersdorfer Firma digitaldruck.at ist
offizieller Life Ball-Druckpartner

Gründer und Organisator des Life Ball.
Das glamouröse Fest, das sich Jahr für Jahr
für die Enttabuisierung von HIV und AIDS in
der Gesellschaft einsetzt, wird von digital-
druck.at mit einem umfassenden Sortiment
an Drucksorten ausgestattet: Die speziell
auf den Life Ball zugeschnittenen Produkte
reichen von Plakaten, Pressemappen,  Menü-
karten, Schildern und Programmheften bis
hin zu Sitzsa ̈cken.
Infos: www.digitaldruck.at
www.lifeball.org

Georg Markus
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Seit nunmehr über 40 Jahren beschäftigt sich Alutech Tschirk mit 
der Produktion und dem Vertrieb von hochwertigen Aluminium-
profilsystemen. Unter der Leitung von Richard Tschirk, der in 
Leobersdorf wohnhaft ist, hat das Familienunternehmen heute 
eine dominierende Rolle am Markt erreicht und gehört zu den Top-
Leitbetrieben Österreichs. 
Mit einem breiten Produktsortiment an verschiedensten Profilsyste-
men und jahrelangem Produkt-Know-how, bietet das Unternehmen
den Kunden ein Höchstmaß an Service und Produktberatung in allen
Bereichen. Das technologische Wissen, das Streben nach höchster
Qualität und die Kompetenz von mittlerweile 60 Mitarbeitern sind
die Grundpfeiler auf die das Unternehmen erfolgreich baut. 
Alutech Tschirk betreut Kunden aus den verschiedensten Bereichen,
vom einzelnen Privatkunden bis zum Objektbau in ganz Österreich
und über die Grenzen hinaus. Auch in der Marktgemeinde konnten
bereits einige Projekte  erfolgreich verwirklicht werden. Unter ande-
rem zählen die AURA Wohnungseigentums GMBH, die LMF, das Gut
Dornau und der Flughafen Bad Vöslau-Kottingbrunn zu den zufriede-
nen Kunden. Bei den Austrian Leading Companies konnte Alutech
Tschirk heuer in zwei wichtigen Punkten den ausgezeichneten dritten
Platz erreichen: Beste Bonität (KSV Rating) und Nachhaltigkeit 
(PWC Umfrage).

ALUTECH TSCHIRK
Zufriedene Kunden auch in Leobersdorf

Lady Fashion übersiedelt von 
Baden nach Leobersdorf

KBI Consulting 
lässt Wohnträume

wahr werden
Am 25. 03. 2013 eröffnet die Boutique Lady
Fashion wieder in Leobersdorf.
Das Platzproblem war schon seit einigen
Jahren ein großes Thema der Boutique Lady
Fashion in Baden. „Wir wollten ein größeres
Sortiment der sehr femininen Damenmode
von Elisa Cavaletti und auch die einzigarti-
gen Wohn-Accessoires Arte Pura in ihrer 
ganzen Produktvielfalt präsentieren. Auf 
50 m² Verkaufsraum war uns diese Er-
weiterung aber leider nicht möglich. 
Die Heimkehr nach 20 Jahren zurück nach
Leobersdorf ermöglicht uns, unseren Kun-
dinnen und Freundinnen, die Erfüllung eines
langgehegten Traums“, so „Lady Fashion“
Marianne Reinhart. 
„In unserem wunderschönen Geschäft in
der Passage Leobersdorf können wir unse-
ren Kunden im einzigartigen Ambiente der
neuen Lady Fashion-Boutique ein Wohlfühl-
erlebnis vermitteln, dass es in dieser Art in
Österreich noch nicht gegeben hat.“ Mode,
die altersunabhängig, mit einem Hauch von
Luxus, italienisches Flair vermittelt – Mode
mit Stil und Fantasy, mit Liebe ausgesucht
– einfach Mode für die besondere Frau.

Marianne Reinhart

Unter dem Motto „Alles aus einer Hand“
ist KBI Consulting mit Sitz in der Hirten-
bergerstraße 21 seit Anfang Februar ein
neuer Ansprechpartner, wenn es um die
Realisierung von Wohnträumen geht. Ein
hoch qualifiziertes Team an Kalkulatoren,
Architekten, Statikern, Ingenieuren, Haus-
technikern, Projektleitern und vielen
mehr steht den Kunden von KBI Consul-
ting bei der Verwirklichung ihrer Projekte
zur Seite. Das Leistungsspektrum reicht
von Hoch- und Tiefbau, Wohnbau über
Immobilienmakler und gewerbliche Bau-
träger bis hin zu Planung, Projektierung,
Sanierung, Renovierung, Modernisierung
und Finanzierung. 
Mehr Infos finden Sie auch unter
www.kbi-consulting.at.



SCHULEN

Nach den Weihnachtsferien fand die Feier
anlässlich der Unterzeichnung des Partner-
schaftsvertrages zwischen der Pädagogi-
schen Hochschule (PH) Baden und unserer
Schule statt. Die Partnerschaft wurde 
im Beisein von Rektor Erwin Rauscher, 
Elisabeth Leopold und Bgm. Andreas Ram-
harter abgeschlossen.
Als „Partnerschule der PH Baden“ sind wir
nicht nur Lehr-, Lern- und Entwicklungs-
werkstatt der PH Baden, sondern es werden
auch Fortbildungen für Lehrerinnen und
Lehrer angeboten. 
Die schönen Wintertage nützten die Schü-
ler für  Wintersportaktivitäten. So manche
Turnstunde wurde im Freien verbracht. Ende
Jänner verbrachten zwei  4. Klassen eine
„Nacht im Technischen Museum“. Nachdem
das Museum für Besucher geschlossen
wurde, durften die Kinder das gesamte 
Museum erkunden, hatten Führungen und
erledigten Arbeitsaufträge. Zum Abschluss
tanzten  in der aufgebauten Disco alle zu
mitgebrachter Musik. Im letzten Stockwerk
nächtigten die SchülerInnen und Lehrerin-
nen dann zwischen den ausgestellten Ob-
jekten.  Die 4. Klassen nahmen an einem

Projekt zur Gewaltprävention teil. Eine
Woche lang wurde das Thema in verschie-
denen Stationen behandelt und mit 
einer Projektpräsentation abgeschlossen.
Am Faschingsdienstag waren in der Schule
die Narren los. Durch das Schulhaus liefen
Prinzessinnen, Cowboys, Hexen, Clowns,
Feen, Schlümpfe und sogar ein Christkind
wurde gesichtet! Mitte Februar durften die
Kinder der 4. Klassen an einem Vortrag der
EVN teilnehmen. In den nächsten Monaten
stehen zahlreiche weitere Aktionen wie 
das Schuleinschreibe-
fest, Wandertage oder
ein Tennisworkshop auf
dem Programm. An
dieser Stelle möchte
ich mich bei meinem
engagierten Lehrer-
team für die Vielzahl
an Aktivitäten und Pro-
jekten, sowie ihren in-
novativen modernen
Unterricht bedanken.
Auch der VS-Ausschuss
der Marktgemeinde Le-
obersdorf (Obfrau GGR

Neues aus der Volksschule Leobersdorf

News aus der Neuen NÖ Informatikmittelschule Leobersdorf      
Mit den Semesterferien wurde das erste
Halbjahr des Schuljahres 2012/13 abge-
schlossen. Unsere Jugendlichen bekamen
mit den Noten ihren jeweiligen Leistungs-
stand mitgeteilt. Die Schüler wissen jetzt,
was war gut, wo muss ich mehr machen,
was sollte ich eventuell ändern. Auch die
Pädagogen schauen auf das erste Halbjahr
zurück und evaluieren ihren Unterricht. 
Wir können wieder getrost sagen, dass es
ein sehr abwechslungsreiches Halbjahr war. 
Die Schwerpunkte (kreativ-berufsorientiert
und naturwissenschaftlich-technisch) kom-
men bei den Schülern gut an. Das „Lernla-
bor“, das sind 2 Wochenstunden, in denen
die Jugendlichen jeweils selbstständig 

unterschiedlich schwierige Aufgaben aus
verschiedenen Sachgebieten bearbeiten, ist
ebenfalls ein großer Erfolg. Das eigenver-
antwortliche Arbeiten ist ja auch ein 
wesentlicher Schwerpunkt der Neuen Mit-
telschule.  Verschiedene Lehrausgänge, Ex-
kursionen, spezielle Tage und Wochen
ergänzten den stundenplanmäßigen Unter-
richt. Unsere 4. Klassen absolvierten bereits
in der 2. Schulwoche ihre Englisch-Sprach-
woche. Mit Native-Speakern der Organisa-
tion BIKU wurde die englische Sprache den
Jugendlichen näher gebracht, dadurch hat
sich ihre Ausdrucksweise verbessert und der
Wortschatz vergrößert. Der Elternsprechtag
im November war wieder sehr gut besucht.

Die vierten Klassen
der Volksschulen Le-
obersdorf, Kotting-
brunn und Schönau
besuchten uns im
Dezember und lern-
ten das schulische
Angebot der Neuen
NÖ Informatikmittel-
schule kennen. 

Unsere Weihnachtsfeier fand sehr großen 
Anklang. Noch nie waren so viele Eltern und
Freunde bei dieser Veranstaltung anwesend.
Der Schulschikurs der 3. Klassen am Ende
des ersten Semesters verlief unfallfrei und
war für alle ein sehr schönes und auch lu-
stiges Erlebnis. Am Samstag, 25. Mai 2013
ist in der Zeit von 9 bis 11 Uhr für die  Schü-
ler der  3. Volksschulklassen und deren El-
tern ein Tag der offenen Tür mit einer
allgemeinen Information (ab 11 Uhr) über
die Neue NÖ Informatikmittelschule ge-
plant. Unser Schulfest am 21. Juni 2013 in
der Zeit von 18 bis 21Uhr und die Work-
shoptage sollen das Schuljahr 2012/13 ab-
schließen. Obwohl erst das erste Halbjahr
vorüber ist, laufen bereits die Vorbereitun-
gen für das  Schuljahr 2013/14. Wir hoffen,
dass wir wieder drei erste Klassen bilden
können. Die Anmeldungen aus den drei
Volksschulen sind derzeit im Laufen. Die
neuen ersten Klassen sollen in den Ferien
mit interaktiven Tafeln ausgestattet werden,
um unseren Schülerinnen und Schülern
einen modernen, zeitgemäßen Unterricht
zu bieten. Direktor Gerhard Beck 

Claudia Winkler) unterstützt uns tatkräftig
und hat für unsere Anliegen immer wieder
ein offenes Ohr. Die Zusammenarbeit 
mit dem Elternverein funktioniert ebenfalls
ausgezeichnet. Ein Dankeschön an Herrn
Christian Simlinger und sein Team. 
Besuchen Sie auch unsere Homepage unter
www.vsleobersdorf.at. 
Das Team der VS Leobersdorf wünscht allen
Schulkindern, Eltern und Freunden unserer
Schule ein schönen Frühling.

Direkrorin Anna Krizan

Die VS Leobersdorf ist ab sofort Partner der Pädagog. Hochschule Baden

Zahlreiche Eltern, Freunde und Verwandte feierten mit den Schülern eine
stimmungsvolle Weihnachtsfeier in der Neuen NÖ Informatikmittelschule.



Die Naturfreunde Leobersdorf
haben mit ihrer Fotosektion bei 
der Siegerehrung in Stockerau hervorragend abgeschnitten.
In der Sparte „Farbbilder“ erreichte Gerhard Rozporka den 
6. Gesamtrang (bei 76 Teilnehmern). Seine vier Bilder erhiel-
ten von der Fachjury in Summe 102 Punkte und damit nur um
fünf Punkte weniger als der Landesmeister. 
Ähnlich knapp war der Ausgang in der Sparte „Kollektion“.
Markus Gruber musste sich um nur drei Punkte geschlagen
geben und erreichte mit seiner Serie „Ansichten aus dem Stift
Heiligenkreuz“ den 4. Gesamtrang (bei 55 Teilnehmern). 
Als dritter Teilnehmer erreichte Johann Stangl sein Ziel, mit
24 Punkten (von 30 möglichen) ebenfalls in die Wertung zu
kommen.
Lust mitzumachen?
Die Fotogruppe der Naturfreunde trifft sich jeden zweiten 
Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr beim Volksheim (Kontakt:
Erich Wolf, Telefon 0681/10311431 oder Markus Gruber, 
Telefon 0650/4131998).
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VEREINE

Im Fasching kamen die Leobersdorfer aus dem Tanzen gar nicht
mehr heraus. Pfarre, Pfadfinder und Florianis baten zum Tanz und
einmal mehr folgten zahlreiche Gäste dieser Einladung gerne. 

Rauschende Ballnächte
in Leobersdorf

Ende 2012 lud die Malakademie Leobersdorf zur Ausstellung „Quer“ ins
Alte Halterhaus.  Das Kennenlernen verschiedener Maltechniken stand
im Zentrum des letzten Semesters für Erwachsene. Die Zugänge reichten
von Realismus und Impressionismus über Expressionismus, Pointilismus
und Surrealismus bis hin zu Dadaismus, Action-Painting und Pop-Art.

Leobersdorf

Leobersdorfer Naturfreunde 
sind ausgezeichnete 
Fotografen
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Pfnier & Co GmbH
Bauunternehmung

Transportbeton   Fertigkeller   Grossflächendecken

7350 Oberpullendorf, Gymnasiumstraße 15
Telefon 02612/422 58-0, Fax 02612/422 58-32

Betonwerk: Telefon 02618/23 71

�  FARBCOMPUTERENTWURF
    für neu zu gestaltende Fassaden

�  ENTFEUCHTUNGSGERÄTE
    zum trocknen feuchter Mauern
    nach Wasserschäden

BADEN – KOTTINGBRUNN – TEL. 02252/717 59

Neu!

A-2544 Leobersdorf, Hirtenberger Straße 25
Tel.: 02256/622 74, Fax: 02256/622 74-74
www.peugeot-mayer.at,     • E-mail: office@peugeot-mayer.at

Neu- u.Gebrauchtwagen · Verkauf · Service · Ersatzteile · Havariedienst
Andreas MAYER Ges.m.b.H

Seit

35 Jahren

Brix

Massivbau

Einreichpläne
Bauführung

Einfamilienhäuser
Zu- und Umbau

Fassaden
Pflasterung

Carport

Bauunternehmung

Richard Brix Ges.m.b.H.

2525 Günselsdorf
Leobersdorfer Straße 18

Tel. & Fax 02256/624 42
Handy 0664/44 87 160

Mail: brix-massivbau@aon.at
Homepage: www.brixbau.com

GOLDSCHMIEDE

SCHMUCKSTÜCKE AUS EIGENER WERKSTÄTTE
SONDERANFERTIGUNGEN  – UMARBEITUNGEN

MARGIT SAILER
2544 LEOBERSDORF, HAUPTSTRASSE 15

TELEFON u. FAX 02256/64533
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TV Friesen Leobersdorf feierte 150jähriges Bestehen

Ein voller Erfolg war die 150-Feier des Turnvereins Friesen im Rahmen der Julfeier Ende des vergangenen Jahres. Zahlreiche Ehrengäste
sowie ehemalige Turner und Freunde des Vereins ließen sich die Darbietungen und den Festakt nicht entgehen. Obmann Harald Auner
freute sich über das große Interesse am Vereinsleben. Bürgermeister Andreas Ramharter würdigte den TV Friesen in seiner Ansprache und
überreichte eine Gedenktafel anlässlich des 150-jährigen Bestehens.

Anfang des Jahres war Leobersdorf Schauplatz des Rodelwettbewerbs der Feuerwehrjugend aus 
dem Bezirk.  90 Jugendmitglieder aus 11 Feuerwehren nahmen daran teil. Ziel war es, das Rodeln 
mit Handgriffen aus dem Feuerwehralltag zu verbinden. Bei den unter 12-Jährigen belegte Janine Schrah-
böck (FF Bad Vöslau) den 1., Markus Kulda (FF Leobersdorf) den 2. und Markus Pichler (FF Lindabrunn)
den 3. Platz, bei den über 12-Jährigen setzte sich Max Weinbauer (FF St. Veit) vor Adrian 
Hurtony (FF St. Veit) und Etienne Glöckler (FF Baden-Stadt) durch. In der Mannschaftswertung belegte
die FF St. Veit den ersten, die FF Hirtenberg den zweiten und die FF Lindabrunn den dritten Platz.

Anlässlich der Feierlichkeiten zu ihrem 
150-jährigen Bestehen überreichte Bgm.
Andreas Ramharter Feuerwehrkommandant
Werner Heiden eine Gedenktafel. 
Im Bild v.l.n.r. Vizebgm. Harald Sorger, 
die Kommandanten Hermann Weiszbart, 
Walter Zöchling und Werner Heiden sowie
Bgm. Andreas Ramharter.
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Hirtenberg, Leobersdorfer Str. 80
Telefon 02256/82316
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 Mentaltraining für 
Kinder und Erwachsene

 Stressmanagement /  
Burnoutprävention

 Klangentspannung

 Schmerztherapie nach 
Liebscher & Bracht 

Mental stark, schmerzfrei und lebensfroh

„Geben Sie Ihrem Leben neue Qualität“

Tolle Angebote durch PRAXIS-Eröffnung

Mag. Gabriele Kummer
Wr. Neustädter Straße 72
Telefon +43 (0) 676 323 93 37

Nähere Infos unter
www.neue-lebensqualitaet.at oder www.mentalakademie.info
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Neue Weinbauvereinsführung für Leobersdorf!

Neu-Obmann Reinhard Dungel und sein Stellvertreter Franz Skobek stellten sich offiziell
bei der Gemeinde vor: Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Weinbauvereins 
Leobersdorf, die am 19. 2. im Gasthaus Wegerer stattgefunden hat, wurde Jungwinzer 
Reinhard Dungel einstimmig zum neuen Obmann gewählt. Der Posten des neuen Stell-
vertreters wird mit Franz Skobek besetzt. Im Bild Franz Skobek, Vizebürgermeister Harald
Sorger und Reinhard Dungel (von links).

Leobersdorf Damen tragen Dirndl
Unter dem Motto „Leobersdorf trägt Dirndl“
steht der Dirndlstammtisch in Leobersdorf.
Die Idee dahinter: Herr und Frau Leobersdor-
fer sollen wieder öfter in Tracht zum Heuri-
gen gehen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. „Egal ob im Modedirndl oder in
Festtracht – alle Damen sind herzlich will-
kommen und zum gemütlichen Zusammen-
sitzen und Plaudern eingeladen!“, so die
beiden Organisatorinnen Andrea Nöbel und 
Irmgard Greimel.

Die nächsten Termine:
11. 04. 2013 – Heurigen Zöhling
09. 05. 2013 – Heurigen Kopp Franz
13. 06. 2013 – Heurigen Bacchusschenke 
11. 07. 2013 – Heurigen Heiden
08. 08. 2013 – Heurigen Dungel
12. 09. 2013 – Heurigen Mayer
10. 10. 2013 – Heurigen Mehlstaub
14. 11. 2013 – Heurigen Dornauerstuben
12. 12. 2013 – Heurigen Mariazellerhof
Änderungen vorbehalten!

Bereit für den Dirndlstammtisch: Die fleißigen Dirndlnäherinnen mit Bürgermeister Andreas Ramharter
bei der Abschlussfeier des ersten Nähkurses. Andrea Nöbel (re. vom Bürgermeister) trägt bereits die 
Leobersdorfer Festtagstracht. Die anderen Damen präsentieren die Leobersdorfer Alltagstracht.

Sieben Leobersdorfer Winzer laden am
Samstag, 6. April von 15 – 21 Uhr zum
Tag der offenen Kellertür und zum Heuri-
genschnuppern ein. Auf die Besucher war-
ten jede Menge edle Tropfen, u. a. die
fruchtigen bis gehaltvollen Weine des
Jahrganges 2012. Für einen einmaligen
Spesenbeitrag von 15 Euro pro Besucher
können in den Weinkellern und Heurigen-
lokalen von Heuriger Dungel, Weingut
Anton Rauscher, Mariazellerhof Scheiben-
reif, Weingut Fischer, Weinbau Ing. Lud-
wig Kopp, Weingut Wolfgang Pöltl  und
Weingut Weiszbart heimische Weinspe-
zialitäten verkostet werden. 
Die Verkostung kann bei jedem dieser
Winzer begonnen werden. Dazu erhält
jeder Gast einen € 5.– (W)Einkaufsgut-
schein, einen Infofolder, kleine Imbisse
und die Möglichkeit an einem Gewinn-
spiel teilzunehmen. Außerdem bieten die
Winzer an diesem Tag eine besondere
(W)Einkaufsaktion: 
Beim Kauf eines 6er Weinkartons gibt’s
eine Flasche gratis dazu.
Info: 0676 6464993 od. 0699/10916870
www.leobersdorfer-heurige.at

Leobersdorfs 
Weinbauern öffnen
ihre Türen

FLOHMARKT
am 21. April 2013, 

von 8.00 – 15.00 Uhr

im „alten Halterhaus“ 
in den Räumen der Malakademie

Der Reinerlös dient zur Anschaffung
von Ausstellungsobjekten für das

Museum.

Auf Ihren zahlreichen Besuch freut
sich der Museumsverein LEUM.
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Live

Freitag, 28. Juni 2013,
Rathausplatz Leobersdorf
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Es geht gewichtsmäßig „bergab“ in Leobersdorf. Nach den ersten drei
Monaten haben die LeobersdorferInnen, die an der Aktion der Markt-
gemeinde „Leobersdorf nimmt ab“ teilnehmen, gemeinsam fast 
100 kg verloren und sie sind nach wie vor mit Begeisterung dabei.
Auch wenn es nicht immer ganz leicht ist, die Ratschläge zu befolgen
und sich an die Regeln zu halten, sind die Motivationsabende 
weiterhin gut besucht, berichtet die Initiatorin Ingrid Rothensteiner.
Erste Vorträge zu den Themen „Eiweiß – Baustein unseres Körpers
und pflanzliche Quellen“ und „Kohlenhydrate – Energielieferanten
oder Dickmacher“ wurden bereits absolviert. In Kürze folgt ein Vortrag

über „Gesunde Fette“
und die Teilnehmer er-
fahren auch noch  alles
über „Vitamine und Mi-
neralstoffe“ – und wie
sie damit ihren tägli-
chen Bedarf“ decken
sollen.
An den Motivations-
abenden werden die
teilnehmenden Leobers-
dorferInnen auch regel-
mäßig gewogen. Eine
BIA-Messung (BioImpe-
danz-Analyse) gibt Aus-
kunft über die Körper-
zusammensetzung.
Die Gruppendynamik
bringt zusätzlich Anreiz
zum Weitermachen und

Durchhalten. Viele praktische Tipps helfen den TeilnehmerInnen das
Gehörte in die Praxis umzusetzen.
Die ersten Koch-Workshops waren eine gute Gelegenheit neue 
Lebensmittel kennenzulernen. Gekocht wurde mit Hülsenfrüchten,

Erste Erfolge bei der Aktion LEOBERSD    RF
           NIMMT AB

Immer gut besucht – die Motivationsabende im Wintergarten des Leovital.

Tofu und Getreide wie Cous-Cous oder Quinoa und natürlich mit
viel frischem Gemüse. Trotz großer Skepsis trauten sich alle das
Gekochte zu verkosten.
Jeden Donnerstag steht Nordic Walking auf dem Programm. 
In 2 Gruppen wird jeweils eine längere Route und für nicht 
so trainierte Walker eine leichtere, kürzere Strecke in Angriff 
genommen. Wenn das Wetter schöner wird ist auch eine 
„Leobersdorf nimmt ab Wanderung“ und gemeinsame Radtouren
geplant.
Die regelmäßigen Treffen, das Wissen und die vielen praktischen
Tipps sollen den TeilnehmerInnen helfen, die Motivation aufrecht-
zuerhalten und nachhaltige Schritte in der Ernährungsumstellung
zu setzen, um langfristig ihr Wohlfühlgewicht zu erreichen. 

GR Ingrid Rothensteiner, Organisatorin und Teil-
nehmerin bei der Aktion „Leobersdorf nimmt ab“.

Gemeinsam „Gesund kochen“ steht auch auf dem Programm der Aktion „Leobersdorf nimmt ab“.
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Steinmetzbetrieb
Helmut SAURER

Grabsteine, Einfassungen, Deckplatten
Laternen, Vasen, Inschriften

2551 ENZESFELD, Schloßstraße 7
Tel. u. Fax 02256/81 65 50 

Dachdeckerei
2560 Berndorf II
Hirtenberger Straße 11
Tel. 02672/877 88

Büro Leobersdorf
2544 Leobersdorf, Kurze Gasse 9
Tel. 02256/643 66
Mobil 0664/10 15 348
Fax 02256/643 66-3

2560 Berndorf II
Hirtenberger Straße 11
Tel. 02672/877 88

/ Ziegel- und
/ Eternitdächer
/ Wandverkleidungen
/ Isolierungen
/ alle Reparaturen

Inh. R. Panzenböck
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13. tecon Brückenlauf geht an
den Start – laufen Sie mit!
Das sportliche Frühjahrshighlight für alle Laufbegeisterten steht wieder unmittelbar bevor:
Am 1. Mai werden beim tecon Brückenlauf wieder rund 1.500 Läufer in zahlreichen Bewer-
ben wie 10km-Hauptlauf, Patientenlauf, 3er-Staffel, Nordic Walking oder den Gasteiner Ju-
gendläufen auf die Strecke gehen. Apropos Strecke: Die 10 km-Hauptlauf-Distanz ist seit
kurzem AIMS-vermessen. Das bedeutet, dass der Hauptlauf exakt 10.000 m lang ist und
sich Leobersdorf damit um nationale und internationale Laufwertungen wie z. B. Staats-
meisterschaften bewerben kann. Im Zuge der Vermessung wurde der Kurs übrigens ange-
passt: Ab sofort wird durch den Generationenpark gelaufen und beim Wittmannsdorfer
Bahnhof gibt es eine geringfügige Änderung des Streckenverlaufs. „Ein Rundkurs auf 
der Straße ist so gut wie nie exakt 10.000 Meter lang. Wir haben dieses Kunststück ohne
Umkehrstrecke geschafft, und noch dazu mit selber Start- und Ziellinie“, freut sich  Sport-
referent Vbgm. Harald Sorger. 

Fest für die ganze Familie

Aber auch rund um den 1. Mai ist einiges in Leobersdorf los: Am Vortag locken die große Laufmesse powered
by Bobby’s Sportshop und die beliebte Kaiserschmarrnparty auf den Leobersdorfer Rathausplatz. Am Lauftag
selbst können die jungen Nachwuchsläufer ihr Talent beweisen. Für alle Knirpse gibt es sogar ein altersge-
rechtes Spezialstarterpaket! Um 10 Uhr gehen dann die Hauptläufer an den Start. Wer sich mit den Nordic
Walking Stöcken auf die Strecke begibt, absolviert ab 10.20 Uhr seine 5 km. 

Anmeldung ist offen!

Wer beim bereits 13. tecon Brückenlauf dabei sein will, schaut
auf der aktualisierten Homepage www.brueckenlauf.at vorbei –
und meldet sich gleich online an. „Nach erfolgter Online-Re-
gistrierung lässt sich nun gleich das Nenngeld überweisen und
die Brückenlauf-Anmeldung somit in einem Vorgang komplett
abschließen – schneller, einfacher und sicherer geht’s nicht
mehr!“, erklärt Harald Sorger das neu eingeführte 
Zahlungssystem. Die ersten 250 Frühanmelder 
zum Hauptlauf können sich heuer über ein 
700 Jahre Marktrecht Leobersdorf Wasser-
karaffe/Gläser-Set im Brückenlauf-Design freuen.

Original Skins-Kompressionsstrümpfe geschenkt!

Auf alle Läufer, die den 10 Kilometer langen Kurs über
acht Brücken antreten, wartet heuer neben dem 
gewohnt prallen Startersackerl zusätzlich ein Original-Paar Skins-Kompressionsstrümpfe! Harald 
Sorger: „Wir freuen uns sehr über die Zusammenarbeit mit dem Kompressions-Profi Skins. Wenn
Sie diese Strümpfe im Geschäft kaufen, zahlen Sie 35 Euro – bei uns sind sie im Nenngeld inkludiert!“ 

Immobilien und
Betriebsansiedlung

Gut zu wissen
 Auf www.brueckenlauf.at ist die 

Anmeldung jederzeit möglich. 

 Der Anmeldeschluss per Anmelde-
formular ist Freitag, der 19. April 2013 
(Poststempel oder Faxdatum).

 Die Onlineanmeldung ist bis 
Freitag, 27. April 2013, 20:00 Uhr 
geöffnet. Nachnennen können Sie 
sich bis spätestens eine Stunde 
vor dem jeweiligen Start. 

 Die Startnummernausgabe erfolgt
im Gemeindeamt Leobersdorf am 
29. u. 30. April von 14 bis 19 Uhr, 
am 01. Mai ab 7:30 Uhr (Achtung: 
An diesem Tag ist mit großem Andrang
zu rechnen!)

 Mehr Infos und Anmeldung unter 
www.brueckenlauf.at oder Telefon 
0676/50 292 33



EICHBERGER
Glasbau GmbH
Industriestraße 5
2540 Bad Vöslau
Tel.: 02252 762690
Fax: 02252 70883
office@eichbergerglas.at
www.eichbergerglas.atko
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Als Traditionsbetrieb ist es unsere Stärke,
spezielle, individuelle Kundenwünsche
realisieren zu helfen. Spezialanfertigungen 
für den Wohnbereich, viele gute und außer
gewöhnliche Ideen und hoher Qualitäts
anspruch sind unsere Stäreken. 
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen!

 Glasvordächer, Glasfassaden
 Stiegengeländer, Brüstungen
 Küchenglasbelegung
 Glasvitrinen und Glasmöbel
 Duschtrennwände, Spiegel
 Spezialanfertigungen
 Laubengang, Windschutz

Eichberger FIRST GLAS SOLUTION
Fundiertes Fachwissen, Kreativität und Qualität im Glasbau


